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Vor dem Anpfiff 

Hallo und herzlich Willkommen im Sportzentrum „Peter Müller“ in Amsdorf. 
Die „Losfee“ hat am vergangenen Montag dafür gesorgt, dass wir heute 
den Oberliga Vertreter SV Blau-Weiß Zorbau in der dritten Runde des 
Landespokals begrüßen dürfen. 
Um heute hier zu stehen, musste das Team von Trainer Farih Kadic 
jedoch 120 kräftezehrende Minuten gegen die Mannschaft des SV 
Eintracht Elster hinter sich bringen. Obwohl man durch drei Treffer von 
Alexander Gründler mit 0:3 in Führung lag, hieß das Ergebnis nach 90 
Minuten 3:3 und man musste unnötigerweise in die Verlängerung. Dort 
sorgte Nikola Odovic mit seinem Treffer für das Weiterkommen seines 
Teams. 
Mit dem SV Blau-Weiß Zorbau begrüßen wir heute einen Gegner, den wir 
gut kennen. Nachdem man sich in der vergangenen Saison noch in der 
Verbandsliga duellierte, trennten sich zur neuen Saison die Wege, denn 
die Zorbauer nahmen die Herausforderung Oberliga in Angriff. Dafür 
verstärkten sich unsere Gäste zum überwiegenden Teil mit Spielern vom 
1. FC Merseburg und dem nun Ex-Amsdorfer Gregor Schlichting, der unter 
der Woche seine Freude über die Rückkehr an seine alte Wirkungsstätte 
bereits äußerte. Für die Zorbauer startete die Oberligasaison mäßig. Zwei 
Niederlagen gab es an den ersten beiden Spieltagen. Dann folgte jedoch 
ein Lauf mit drei Siegen in Folge, beginnend mit einem 2:1 gegen den 
(zumindest vom Namen her) großen FC Rot-Weiß Erfurt. Doch auch 
aufgrund von Verletzungssorgen konnte das Team von Trainer Maik 
Kunze danach nichts Zählbares mehr holen. Eben wegen dieser 
angespannten Personalsituation unserer Gäste, hat, laut eigenen 
Aussagen, der Kampf um die Punkte in der Liga oberste Priorität. 
Unsere Romonta-Elf weiß natürlich trotzdem, welcher Gegner da auf sie 
wartet. In der Vorbereitung spielten beide Mannschaften schon einmal 
gegeneinander. Dort gab es für Amsdorf  in Zorbau eine deutlich 3:0 
Niederlage, wobei man an diesem Tag aber auch nicht ganz auf der Höhe 
zu sein schien. Nun geht man jedoch mit dem Erfolgserlebnis der 
Vorwoche in dieses Duell und weiß vor allem um die eigenen Qualitäten. 
Trotz dessen passierte es nicht zum ersten Mal, dass man eine Führung 
gegen Ende der Partie noch leichtfertig verspielte. Dies kann man sich 
gegen ein Oberliga-Team nicht erlauben. 
Es erwartet uns ein spannender Pokalfight zwischen dem 1. FC Romonta 
Amsdorf und dem SV Blau-Weiß Zorbau. 
 
In diesem Sinne - Glück Auf 
Ihr Henning Liebetanz
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Die Teams                                 

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
12 Pinzler, Steffen (31)   

1 Tretropp, David (29)  
Abwehr 
23 Fiebiger, Martin (29) C 

4 Hovhannisyan, Frunsik (28) 

15 Butzmann, Tom (15) 

24 Paulik, Marcus (23) 

18 Sijaric, Anes (19) 

25 Uhlmann, Robert (22) 

Mittelfeld 

13 Banovic, Ivica (40) 

26 Hippe, Clemens (21) 

19 Hoffmann, Tim (24) 

21 Hotopp, David (19) 

6 Kunze, Lukas (20) 

10 Lindau, Victor (24) 

14 Jung, Willi (18) 

8 Odovic, Nikola (28) 

16 Khalid, Piran (19) 

17 Paulus, Max (25)  
Angriff 
5 Freimuth, Rico (32) 

7 Gründler, Alexander (32) 

11 Körtge, Janos (27) 

9 Siedler, Marcell (30) 
Trainerstab 
Trainer: Kadic, Farih  

 

Die Teams 

SV Blau-Weiß Zorbau 
Torhüter 

Arendt, Oliver (21) 

Heine, Dominic (25) 

Abwehr 
Konik, Sebastian (25) 

Löser, Eric (21) 

Muwanga, Gerald (28) 

Reichmuth, Manuel (24) 

Rode, Robert (26) 

Rode, Sascha (32) 

Schößler, Fabian (30) 

Thurm, Nils (19) 

Mittelfeld 
Bornschein, Ricky (21) 

Deumer, Dominik (20) 

Dose, Sebastian (31) 

Feldmer, Karl (22) 

Hartmann, Niklas (21) 

Löser, Andreas (28) 

Winkler, John (23) 

Angriff 

Dwars, Arno (26) 

Löser, Falko (29) 

Schlichting, Gregor (22) 

Solivani, Khemgin (29) 

Zorn, Oskar (18) 

Trainerstab 
Trainer: Kunze, Maik  
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Pokalspieltag und Ligatabelle 
Sa., 10.10.20 

13:00 1. FC Zeitz   : VfL Halle 96 

14:00 SV Eintracht Osterwieck : FC Einheit Wernigerode 

14:00 Haldensleber SC  : FSV Barleben 1911 e.V 

14:00 Union 1861 Schönebeck : SV 1890 Westerhausen 

14:00 Blankenburger FV  : SV Dessau 05 

14:00 FSV Havelberg / Kamern : VfB Germania Halberstadt 

14:00 SV Kelbra    : BSV Halle-Ammendorf 

14:00 SV Eintracht Emseloh : 1. FC Merseburg 

14:00 SG BW 1921 Brachstedt : 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

14:00 SG 1919 Trebitz  : SG Union Sandersdorf 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. FC Einheit Wernigerode 8 23 : 6 20

2. BSV Halle-Ammendorf 7 14 : 6 14

3. SV Eintracht Elster 7 19 : 7 13

4. 1. FC Romonta Amsdorf 8 11 : 6 13

5. Haldensleber SC 7 10 : 7 13

6. SG Rot-Weiß Thalheim 8 16 : 15 13

7. SV Dessau 05 7 12 : 6 12

8. SV Edelweiß Arnstedt 8 10 : 10 12

9. FC Grün-Weiß Piesteritz 8 11 : 20 12

10. SV 1890 Westerhausen 6 10 : 6 11

11. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 6 9 : 5 11

12. SSC Weißenfels 7 11 : 10 11

12. FSV Barleben 1911 e.V 8 19 : 19 10

14. SSV 80 Gardelegen 8 13 : 14 10

15. SV Fortuna Magdeburg 8 8 : 13 8

16. SV Blau-Weiß Dölau 8 9 : 17 7

17. SV Kelbra 7 9 : 21 4

18. TV Askania Bernburg 8 8 : 23 3

19. VfB 1906 Sangerhausen 8 7 : 18 2



 

Spielerstatistik 

Durchschnittsalter: 25,61 

Name Spiele Tore Vorlagen 11m gelbe Karte g.-r. Karte rote Karte Spielminuten

Butzmann, Tom (29) 8 1 - -/- 3 - - - - 720

Paulik, Marcus (23) 8 - 1 -/- 1 - - - - 720

Tretropp, David (29) 8 - - -/- - - - - - 720

Kunze, Lukas (20) 8 - 1 -/- - - - - - 720

Uhlmann, Robert (22) 8 - 1 -/- - - - - - 720

Gründler, Alexander (32) 8 3 1 -/- - - - - 5 673

Hotopp, David (19) 8 1 1 -/- 1 - - 2 4 595

Körtge, Janos (27) 8 1 - -/- - - - 1 7 435

Siedler, Marcell (30) 8 1 - -/- - - - 4 3 428

Paulus, Max (25) 7 - - -/- - - - 3 3 324

Hoffmann, Tim (24) 6 1 - -/- 1 - - - - 540

Fiebiger, Martin (29) 6 1 1 -/- 2 - - - - 540

Odovic, Nikola (29) 6 1 - -/- - - - 2 2 333

Sijaric, Anes (19) 6 - - -/- 2 - - 4 1 227

Jung, Willi (18) 6 - - -/- - - - 5 1 167

Khalid, Piran (19) 5 - - -/- - - - 5 - 58

Hovhannisyan, Frunsik (28) - - - -/- - - - - - -

Pinzler, Steffen (31) - - - -/- - - - - - -

Banovic, Ivica (40) - - - -/- - - - - - -

Freimuth, Rico (32) - - - -/- - - - - - -

Lindau, Victor (25) - - - -/- - - - - - -

Hippe, Clemens (21) - - - -/- - - - - - -
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Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SG Wolferode/ Siebigerode 6 24 : 7 14

2. 1. FC Romonta Amsdorf II 6 39 : 5 13

3. VfB Oberröblingen II 5 19 : 5 13

4. SG FC Sangerh./ Anh. Sangerh. II 4 7 : 4 10

5. SG Lengefeld/ Gonnatal II 5 14 : 17 10

6. SV Eintra. Niederröblingen 5 14 : 7 8

7. FSV Sittendorf 5 10 : 10 7

8. VfB Blau-Weiß Uftrungen 5 10 : 11 7

9. SV Olympia Berga II 6 6 : 14 6

10. SV Wacker Wallhausen 4 4 : 9 4

11. SV Fortuna Brücken II 5 2 : 26 1

12. SV Südharz Hayn 5 2 : 18 0

13. BuSG Aufbau Eisleben II 5 5 : 23 0

II. Männermannschaft 
Torhüter      Tabelle 
Birkefeld, Marcel (31)  

Tietzmann, Martin (30)  

Abwehr 
Bartholomäus, Nils (33)  

Halusa, Benny (30)  

Hoppe, Daniel (34)  

Neumann, Steffen (28)  

Knobl, Jörg (32)  

Seeck, Tobias (19)  

Mittelfeld 
Barucha, Falko (34) 

Bienek, Christian (30)  

Brandt, Florian (23) 

Denk, Mario (46) 

Gunkel, Christopher (25) 

Pescht, Joshua Elias (19)  

Rühl, Niklas (19)  

Angriff  
Meintschel, Martin (35)  
Brose, Lucas (17)  
Leßmann, Nino (28)  
Aschenbach, Tim (18)  

Schneemann, Heiko (37)  

Trainerstab  
Meintschel, Martin  

Halusa, Benny  
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Vereins-News 

Pokalkrimi mit glücklicheren Ende für Amsdorf 
Innerhalb von zwei Wochen mussten unsere Romonta-Kicker zum wiederholten 

Male zum Auswärtsspiel nach Elster reisen. Nachdem man im ersten 

Aufeinandertreffen mit einem 1:2 Sieg nach Hause fuhr, wollte man nun in der 2. 

Runde des Landespokals ebenfalls als Sieger den Platz verlassen. Die 

Vorzeichen waren in Sachen Mentalität unterschiedlich. Unsere Romonta-Elf 

reiste mit einem späten Ausgleichstreffer gegen Weißenfels zum SV Eintracht 

Elster, die im Derby Piesteritz mit 0:8 vom Platz fegten. 

Trainer Farih Kadic veränderte die Startaufstellung auf drei Positionen, dabei 

nahm der etatmäßige Kapitän Martin Fiebiger zunächst auf der Bank Platz. Sein 

Amt übernahm Alexander Gründler, der mit Beginn des Spiels sofort voran ging. 

Nach nicht mal einer gespielten Minute lag der Ball schon im Netzt der 

Hausherren. Vorausgegangen war ein individueller Fehler eines gegnerischen 

Abwehrspielers. Nikola Odovic schnappte sich den Ball und legte am Strafraum 

mustergültig auf Gründler ab, der direkt zum 0:1 einnetzte. Auch im Anschluss 

zeigten sich die Amsdorfer kompromisslos und erhöhten in der 14. Minute auf 

0:2. Ein langer Abschlag von David Tretropp landete nach zwei gewonnenen 

Kopfballduellen beim durchgestarteten David Hotopp, der mit einer Flanke von 

der rechten Seite wieder Alexander Gründler fand. Bis zur Halbzeit plätscherte 

die Partie so vor sich hin. Amsdorf beruhigte durch Ballbesitz das Spiel und 

ließen die bis dato harmlosen Gastgeber nicht zum Zuge kommen. 

Mit Anpfiff der zweiten Halbzeit war ein Sturmlauf der Elsteraner, wie im 

vergangenen Duell zu erwarten. Dem entgegnete unsere Romonta-Elf mit dem 

frühen 0:3, wieder durch Alexander Gründler, der damit bisher alle seine sechs 

Saisontreffer auf fremden Plätzen schoss. Vorausgegangen war ein langer Pass 

von Hoffmann aus der Abwehr heraus auf Odovic, dem viel Platz auf der 

Außenbahn gegeben wurde und dies mit einer perfekt getimten Flanke auf den 

eingelaufenen Gründler ausnutzte. Unser Torjäger wurde dabei jedoch auch 

sträflich alleine gelassen. Mit dem 0:3 stand man mit einem Bein schon in der 

nächsten Runde und man hätte die Partie ruhig runterspielen können. Doch der 

angekündigte Sturmlauf der Gastgeber folgte nun und innerhalb von 15 Minuten 

verkürzten die Elsteraner auf 2:3, sodass das Spiel nun wieder unnötig auf der 

Kippe stand. Im Anschluss daran mauerten unsere Amsdorfer Männer so gut es 

geht und versuchten das knappe Ergebnis über die Zeit zu retten. Doch in dieser 

Saison ist die Schlussphase eines Spiels der Romonta-Elf wie verhext. Wieder 
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handelte man sich kurz vor Schluss den Ausgleich ein und man musste 

unnötigerweise nach zuvor 0:3 Führung in die Verlängerung. Natürlich waren die 

Beine nun schwer, doch die Schützlinge von Trainer Farih Kadic wollten sich den 

Einzug in die nächste Runde jetzt nicht noch nehmen lassen. Auch wenn die 

Gastgeber jetzt die dominierende Mannschaft war und den mentalen Vorteil 

hatte, kämpfte sich Amsdorf zurück ins Spiel und erzielte in der 114. Minute 

durch Nikola Odovic das goldene Tor zum Einzug in die nächste Runde. Nach 

Abpfiff überwog die Freude über den Sieg, aber auch die Erschöpfung, denn 

beide Mannschaften verlangten sich das Maximum an Leistung ab. 

Amsdorf gewinnt nach dem 2:6 n.V. in Herrengosserstedt in der Pokalsaison 

12/13 wieder eine Verlängerung und bleibt damit auf Erfolgskurs. Die nächste 

Runde findet schon am nächsten Wochenende statt. Gegen wen und wo gespielt 

wird, erfahren wir Montagnachmittag, denn erst dann werden die Partien 

ausgelost. Kurze Vorbereitungszeit also für unser Team, doch mit dieser 

Willenskraft und diesem Mannschaftsgeist muss man vor keinem Gegner Angst 

haben. 

1. FC Romonta Amsdorf: Tretropp, David – Paulik, Marcus – Sijaric, Anes(62. 

Jung, Willi) – Uhlmann, Robert – Butzmann, Tom – Hoffmann, Tim – Kunze, 

Lukas – Paulus, Max(55. Körtge, Janos) – Odovic, Nikola – Hotopp, David – 

Gründler, Alexander(55. Freimuth, Rico)(68. Khalid, Piran) 

Bank: Lindau, Victor – Fiebiger, Martin – Trainer: Kadic, Farih 

Tore: 0:1 (1. Gründler), 0:2 (14. Gründler), 0:3 (51. Gründler), 1:3 (58. Franke), 

2:3 (66. Thauer), 3:3 (88. Thauer), 3:4 (114. Odovic) 

Schiedsrichter: Lehmann, Albert (Dessau)                          Zuschauer: 58 

 

Weitere Ergebnisse der zweiten Pokalrunde: 

 

CFC Germania 03    11:12 n.E. SV Kelbra  

1.FSV Nienburg   0:4  FC Einheit Wernigerode 

Blau-Weiß Neuenhofe  0:8  FSV Barleben 1911 e.V 

TuS Schwarz-Weiß Bismark  0:3  SV 1890 Westerhausen 

Burger BC    4:5 n.V. Haldensleber SC 

ESG Halle    4:6 n.E. SG 1919 Trebitz 

1. FC Bitterfeld-Wolfen  4:1  SSC Weißenfels 

SV Rot-Weiß Kemberg  1:2  SV Eintracht Emseloh 

1. FC Zeitz    3:0  SV Rot-Weiß Weißenfels 

SV Bl.-W. Farnstädt    1:2  SG BW 1921 Brachstedt 

TSV Leuna    1:7  BSV Halle-Ammendorf 
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Reserve verpasst Sieg im Spitzenspiel 
Nachdem man im letzten Heimspiel die Mannschaft vom SV Südharz Hayn 

locker flockig mit 4:0 wieder nach Hause schickte, stand am letzten Wochenende 

das Duell zwischen den beiden besten Mannschaften des bisherigen 

Saisonverlaufs an. Spitzenreiter SG Wolferode/Siebigerode blieb in den Spielen 

zuvor ungeschlagen und wollte dies natürlich auch bleiben. Genau das wollten 

die Spieler um Trainer-Duo Meintschel/Halusa verhindern und selbst den Platz 

an der Sonne erklimmen. 

Den ersten Treffer erzielten jedoch die Hausherren bereits in der 17. Minute 

durch Patrick Adler. Diese Führung hielt aber nicht lange stand, denn Steffen 

Neumann egalisierte nur vier Minuten später den Treffer der Gastgeber. Es 

entwickelte sich ein umkämpftes Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Dabei 

blieb das Spiel ausgeglichen und keine Mannschaft konnte so recht die 

Oberhand gewinnen. In der 57. Minute war das Spiel aber dann gedreht. Martin 

Meintschel erzielte das 1:2 für Amsdorf und brachte sein Team damit in Front. 

Die Hausherren drängten nun auf den Ausgleich, schafften aber noch nicht den 

entscheidenden Durchbruch. Erst in der 80. Minute erfolgte der Ausgleichstreffer 

zum 2:2 durch Maik Herrmann. So ging das Spiel auch zu Ende. Beide 

Mannschaften boten ein tolles Spiel, welches einen Sieger auch nicht verdient 

gehabt hätte. 

 

Bittere Niederlage für unsere D-Jugend 

Für die Schützlinge von Trainer-Duo Pescht/Schneemann, ging es am 

vergangenen Wochenende zur bisher noch punktlosen Mannschaft des BuSG 

Aufbau Eisleben, mit dem Ziel den dritten Saisonsieg einzufahren. Doch dies 

sollte sich schwieriger erweisen, als gedacht. Man verpennte den Spielbeginn 

komplett und lag schon nach sechs Minuten mit 2:0 zurück. Bis zum Halbzeitpfiff 

nach 30 Minuten konnte man lediglich auf 2:1 verkürzen, nahm sich aber für die 

zweite Hälfte Einiges vor, um das Spiel noch zu drehen. Doch auch der Beginn 

der zweiten Halbzeit verlief nicht nach Plan und so lag man nach 40 gespielten 

Minuten mit 4:1 hinten. Aufgeben ist jedoch für eine Amsdorfer Mannschaft keine 

Option und so drehten die jungen Talente nun so richtig auf und erzielten 

innerhalb von 15 Minuten vier Tore. Fünf Minuten vor Abpfiff führte man nun mit 

4:5. Doch in dieser Saison ist für Amsdorfer Mannschaften die Schlussphase 

einer Partie kein gutes Pflaster. Nachdem man zuvor noch den Ausgleichstreffer 

erhielt, trafen die Gastgeber mit der letzten Aktion sogar noch zum 6:5 und 

schlugen damit die jungen Amsdorfer Talente. Schade, dass man sich nicht für 

die Aufholjagd belohnen konnte, doch bringt diese Partie wertvolle Erfahrung für 

die anstehenden Aufgaben. 
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Vorschau 

!Wichtiger Hinweis! 
+++Bereits morgen um 14:00 Uhr gibt es wieder ein spannendes 

Pokalspiel im Sportzentrum „Peter Müller“ in Amsdorf. Unsere zweite 

Mannschaft empfängt in der zweiten Runde des Kreispokals den aktuellen 

Spitzenreiter der Kreisliga SV Rohnetal Wolferstedt.+++ 

 

Am nächsten Wochenende geht es für unsere Romonta-Kicker dann wieder im 

Ligabetrieb zum 1. FC Bitterfeld-Wolfen. Unser Gegner verstärkte sich im 

Sommer mit sieben Neuzugängen, gaben dabei nur drei Spieler ab. Unter den 

Abgängen auch ein gewisser Dan Lochmann, der in 17 Ligaspielen sechs Tore in 

der vergangenen Saison schoss. In den bisherigen sechs Spielen konnten drei 

Siege und zwei Unentschieden eingefahren werden. Nur eine Niederlage gegen 

Arnstedt am 7. Spieltag ereilte die Mannschaft von Trainer Rene Höllrigl bisher. 

Diesem Negativergebnis ließen die Blau-Weißen einen deutlichen Sieg bei Fort. 

Magdeburg und zuletzt ein 4:1 gegen SSC Weißenfels im Pokal folgen. Mit 

dieser Bilanz ist man auch in dieser Saison auf gutem Wege mit dem Abstieg 

nichts zu tun zu haben. 

Weitere Partien des 9. Spieltags 

Fr., 16.10.20 

19:30 BSV Halle-Ammendorf : TV Askania Bernburg 

Sa., 17.10.20 

14:00 SSC Weißenfels  : FC Grün-Weiß Piesteritz 

15:00 SSV 80 Gardelegen  : FC Einheit Wernigerode 

15:00 SV Eintracht Elster  : FSV Barleben 1911 e.V 

15:00 SV Dessau 05   : VfB 1906 Sangerhausen 

15:00 SV 1890 Westerhausen : SV Edelweiß Arnstedt 

So., 18.10.20 

14:00 SV Kelbra    : SV Blau-Weiß Dölau 

14:00 Haldensleber SC  : SV Fortuna Magdeburg 

  SG Rot-Weiß Thalheim  spielfrei 


